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Beatmungsentwöhnung (Weaning) ist der Prozess der strukturierten Modifikation von Beatmungsparametern mit dem Ziel der Beendigung einer Beatmung zur 
Wiedererlangung der selbstständigen Atmung ohne maschinelle Beatmung. Ein Kode ist auch anzugeben, wenn die Beatmungsentwöhnung fehlgeschlagen ist 
und z.B. die (Wieder-)Einstellung auf eine häusliche maschinelle Beatmung erfolgt 
 
Voraussetzung:  

- Alter > 14 Jahre 
- Kodierung und Zählung der Entwöhnungstage, wenn ab Beginn der Beatmung mehr als 95h (an aufeinanderfolgenden Tagen) verstrichen sind.  
- Tage ohne (intermitt.) maschinelle Beatmung sind nicht zu zählen 
- Tage ohne SBT (dokumentierter Spontanatmungsversuch) sind nicht zu zählen 

- Bei Beatmungsverlegung mit Tubus/Tracheostoma zusätzlich den Beatmungsstatus 1-717.- festlegen !!!! 

 
Anforderungen 
 tägliche Dokumentation   !!!!                                                Datum:  …………….. 
  

o 1) Verfügbarkeit von Physiotherapie und 
Anwendung  

 
unbedingt Dokumentation der Profession/Abteilung/Institution/Ansprechpartner 

• 2) Festlegung eines Analgesie- und 

Sedierungsziels 

•  

 

Name; beurteilender Facharzt 

3) Mind. 1x tgl. dokumentierter SBT  
(mit/ohne Atemunterstützungsverfahren (z.B. 

CPAP oder HFNC) und mit/ohne O2Insufflation)  
 

• oder  
• schriftliche Begründung, warum SBT nicht 

durchgeführt oder versagt hat.  

•  

Nachweis: (Kopie/Auszüge aus der Intensivdokumentation) 
 
 
 

 
Kommentierung: 
 
 
 
Name/Unterschrift: 
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• 4) Geräteeinstellungen  
(mind. Modus, Drücke, FiO₂ oder O₂-Flow, AF);  
AF nicht bei AF-einstellbarer Beatmungsform  

•  
• und zusätzlich bei Änderungen der 

Geräteeinstellungen 
•  

(Kopie/Auszüge aus der Intensivdokumentation und Deklaration) 

• 5) Gasaustauschparameter  

                8 stündlich!! 
(z.B. pO₂ , pH, pCO₂ , sO₂, z.B. BGA, 
Pulsoxymetrie, transkut. Oxymetrie und 
CO₂-Messung) 

Zeitintervall Zeitintervall Zeitintervall Zeitintervall 

(Kopie/Auszüge aus der 
Intensivdokumentation) 

(Kopie/Auszüge aus der 
Intensivdokumentation) 

(Kopie/Auszüge aus der 
Intensivdokumentation) 

(Kopie/Auszüge aus der 
Intensivdokumentation) 

6) Gerätemesswerte  
    (mind. AF, AZV, AMV, Drücke !!!!) 

(Kopie/Auszüge aus der Intensivdokumentation) 

7) Kriterien zur Entwöhnungsbereitschaft 
o - Atemmechanik(z.B. Hustenstoß, Sekretion!) 

o - Hämodynamischer + metabolischer 
Status (z.B. RR, HF, metab. Azidose) 

- Sedierungsscore (z.B. RAS-SCale etc.) 

(Kopie/Auszüge aus der Intensivdokumentation) 

8) Kodierung 

 

              8-718.70     1 bis   2 Behandlungstage 

   8-718.71     3 bis   5 Behandlungstage 

   8-718.72     6 bis 10 Behandlungstage 

   8-718.73   11 bis 20 Behandlungstage 

   8-718.74   21 bis 40 Behandlungstage 

   8-718.75   41 bis 75 Behandlungstage 

   8-718.76            >75 Behandlungstage 
 

 


